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Ersatzbushaltestelle am Gemeindehaus in
Oberhöfen
Aufgrund von Um- und Erweiterungsbaumaßnahmen am Kin-
dergarten Oberhöfen sind die Kinder ab Montag, den 30. Janu-
ar 2012, im Gemeindehaus Oberhöfen untergebracht. Für den
Zeitraum der Baumaßnahme wird eine Ersatzbushaltestelle am
Gemeindehaus eingerichtet. Die Haltestelle „Kindergarten Ober-
höfen“ wird nicht mehr angefahren.
Um den ein- und aussteigenden Kindern die größtmögliche
Sicherheit zu gewährleisten, bitte ich Sie, den Busverkehr nicht
durch unachtsam abgestellte PKW zu behindern. 

Lärmbelästigung durch nächtliches Feuerwerk 
Beim Bürgermeisteramt Warthausen ist erneut eine Beschwer-
de über nächtliches Böllerschießen und das Abbrennen eines
Feuerwerks eingegangen. Die Anzeige bezieht sich auf das
Wohngebiet Buchenweg - Erlenweg. Dort wurde um Mitternacht
am 20. Januar 2012 widerrechtlich ein Feuerwerk abgebrannt,
welches die nächtliche Ruhe der Anwohner erheblich gestört
hat. 
Meist werden diese Feuerwerke, insbesondere an runden
Geburtstagen, um bzw. nach Mitternacht gezündet. Den „Feuer-
werkern“ ist oftmals nicht bewusst, dass sich eine Vielzahl von
Bürgern in ihrer Nachtruhe gestört fühlen. Nicht nur kleine Kin-
der wachen bei diesem Knall auf und erschrecken, sondern
auch Erwachsene und ältere Menschen können oft an -
schließend nicht mehr einschlafen. Auch die Hundehalter haben
ihre liebe Not mit dem nächtlichen Schießen. Die Hunde schla-
gen aufgrund des Lärms an und sind nur sehr schwer wieder zu
beruhigen. 
Nach § 9 der Polizeiverordnung der Gemeinde Warthausen ist
das Abbrennen von Feuerwerkskörpern und das Böllerschießen
grundsätzlich nur im Rahmen der gesetzlichen Regelungen an
Silvester erlaubt. Auf Antrag kann die Ortspolizeibehörde bei
besonderen Anlässen eine gebührenpflichtige Ausnahmegeneh-
migung erteilen, jedoch nur bis 22.00 Uhr. Zuwiderhandlungen
können gemäß Polizeiverordnung mit einer Geldbuße von bis zu
5.000,- € geahndet werden.
Bitte nehmen Sie Rücksicht und bitten Sie auch Ihre Gäste,
nicht spät nachts Ihren Geburtstag Ihrer Nachbarschaft bekannt
zu geben. 

Funkenfeuer am 26. Februar 2012
Um den schönen Brauch des Funkenfeuers am Funkensonntag
zu erhalten, appelliert das Landratsamt Biberach wieder, beim
Funkenbau darauf zu achten, dass keine unerlaubten Dinge wie
Abfälle oder Kunststoffe entsorgt werden. Zulässig sind nur
naturbelassenes, unbehandeltes Holz und trockenes Stroh.
Übrigens: Das Verbrennen von unzulässigen Materialien, d.h.
von Abfällen, ist strafrechtlich relevant. Es erfolgt in diesen Fäl-
len eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft. 
Aus Sicherheitsgründen müssen die Funken spätestens 2
Wochen vorher bei der Gemeinde Warthausen, Ordnungsamt
(Tel.: 07351/5093-48, E-Mail: eckert@warthausen.de), ange-
zeigt werden. 
Weiter ist das „Funkenmerkblatt des Landkreises Biberach“
zu beachten:

Landratsamt Biberach - Amt für Umwelt- 
und Arbeitsschutz

„Funkenmerkblatt“
1. Allgemeines

Im Landkreis Biberach werden jährlich im Rahmen der
Brauchtumspflege ca. 140 Funken abgebrannt. Dabei sind
jedoch Belange des Umwelt- und Brandschutzes zu beachten. 
Von besonderer Bedeutung ist, dass nur zulässige Brenn-
stoffe verbrannt werden. Das Verbrennen von unzulässigen
Materialien, d. h. von Abfällen, ist strafrechtlich relevant. In
diesen Fällen erfolgt eine Anzeige bei der Staatsanwaltschaft.  
Die Beachtung der festgelegten Regeln trägt dazu bei, die-
ses schöne Brauchtum zu erhalten.  

2. Brandschutz
Beim Standort des Funkens sind folgende Mindestabstän-
de zu beachten:
- 50 m zur nächsten Wohnbebauung
- 50 m zu Baumbeständen, Wald 
- 100 m zu Bundes-, Land- und Kreisstraßen. 

Bei starkem Wind in Richtung Wohnbebauung, Wald usw. darf
der Funken nicht abgebrannt werden.  
3. Brennmaterial

Verbrannt werden darf:
- naturbelassenes, unbehandeltes Holz wie Christ-

bäume, Gehölzschnitt, Baumreisig, Reisigstangen
aus Durchforstungen u.Ä. 

- Stroh - nur trocken.  
Nicht verbrannt werden dürfen: 

- Altöl
- Autoreifen 
- mit Holzschutzmitteln behandeltes Holz (PCP-, Lindan,

salz- oder teerölhaltig)

Amtliche Bekanntmachungen



- Matratzen, Möbel, Spanplatten
- bedruckte Pappe und Zeitungen 
- Plastikabfälle, Styropor.
Beim Verbrennen dieser Materialien entstehen Schadstoffe, wie
z.B. Benzpyren, Dioxine, Furane, Formaldehyd, Phenol usw.

4. Anlieferung
Die Funkenplätze sollten nur kurze Zeit vor dem Funken-
sonntag für eine Anlieferung von geeignetem Holz- und
Reisigmaterial bereitgestellt werden, um so eine bessere
Kontrolle über die Anlieferung zu bekommen.

5. Anmeldung
Die Veranstaltung des Funkens ist spätestens 2 Wochen
vorher bei der Gemeinde bzw. Ortsverwaltung anzuzeigen,
damit die örtliche Feuerwehr aus Vorsorgegründen infor-
miert werden kann. Der genaue Standort des Funkens ist in
der Meldung anzugeben.

6. Entsorgung
Die Rückstände (Asche, verkohlte Holzreste) sind inner-
halb von 14 Tagen einer ordnungsgemäßen Entsorgung
zuzuführen.

Messungen von Geschwindigkeits -
überschreitungen im Gemeindegebiet
Warthausen, Birkenhard, L 273, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Röhrwangen, Ortsdurchfahrt

Warthausen, Birkenhard, K 7532, Ortseingang

Warthausen, Oberhöfen, Ortsdurchfahrt, Zone 30

Warthausen, B 465, Ortseingang aus Richtung Ingerkingen

Warthausen, Herrlishöfen, L 267, Ortsdurchfahrt

Das Fundamt informiert:
Folgende Gegenstände können während der üblichen Öffnungs-
zeiten im Rathaus, Zimmer 2, abgeholt werden:

3 Fahrräder, 1 Handy, 2 Schlüssel mit Mäppchen

Auf der Homepage der Gemeinde ist die Rubrik „Fundamt“ ein-
gerichtet. Sobald ein Fundgegenstand beim Rathaus abgege-
ben wird, findet man diesen unter www.warthausen.de/
fundamt.

Veranstaltungskalender – Februar 2012
03.02. Generalversammlung

Schützenverein Birkenhard
04.02. Kinderfasnet

TSV Warthausen
04.02. Jahreshauptversammlung

Bauraclub Birkenhard
06./13./27.02. Glaubensseminar „Der heilt alle meine

Gebrechen“
Kath. Kirchengemeinde

07.02. Fasnetskaffee
Seniorengemeinschaft

08.02. Jahreshauptversammlung
Schulförderverein

10.02. Jahreshauptversammlung
Tennisclub Warthausen

12.02. Wanderung von Alberweiler nach Grafenwald
und Aßmannshardt
Schwäbischer Albverein

13.02. Fasnetsfeier im Pflegeheim
Förderverein Pflegezentrum Warthausen

16.02. Schülerbefreiung und Rathaussturm
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

18.02. Dorffasnet mit dem Motto „So ein Zirkus!
Manege frei in Warthausen“
Festgemeinschaft Musikverein/TSV Warthausen

17.-19.02. Konfirmanden-Freizeit in Oggelshausen
Evang. Kirchengemeinde

19.02. Wanderung zum Fasnetsumzug nach Äpfin-
gen
Berg- und Heimatfreunde

20.02. Brauchtumsabend
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

21.02. Kaffeenachmittag mit Kehraus
Gartenfreunde

24.02. Jahreshauptversammlung
Liederkranz Warthausen

29.02. Seniorenkreis
Evang. Kirchengemeinde

Freiwillige Feuerwehr
Jugendfeuerwehr 
Heute, Freitag den 27.1. ist um 18.00 Uhr Probe.

Warthausen
Am Samstag, 28. Januar 2012 um 09:30 Uhr findet für alle, die
einen Führerschein der Klasse 2 besitzen, die Fahrzeugeinwei-
sung GW-T statt.

Papiersammlung
- Voranzeige
Die nächste Papiersammlung in der Gesamtgemeinde Warthau-
sen findet am Samstag, 04.02.2012, statt. Bitte stellen Sie das
Sammelgut ab 9:00 Uhr gut sichtbar am Straßenrand bereit.

Müllabfuhrtermine – Februar 2012
- Donnerstag, 09.02.2012
- Donnerstag, 23.02.2012
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Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 01.12.2011 10:10 – 13:11 Uhr 263 15 (5,7 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 08.12.2011 15:10 – 18:34 Uhr 108 7 (6,5 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Do., 15.12.2011 6:27 – 9:32 Uhr 124 7 (5,6 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Mo., 12.12.2011 11:46 – 14:16 Uhr 529 12 (2,3 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

So., 04.12.2011 7:50 – 12:00 Uhr 460 82 (17,8 %)

Datum Zeit Gemessene 
Fahrzeuge

Überschrei-
tungen

Sa., 03.12.2011 10:02 – 12:59 Uhr 287 26 (9,1 %)



Abfuhrtermine Papiertonne – Februar 2012
Die Papiertonne des Landkreises wird am
- Freitag, 03.02.2012,
geleert. Am Abfuhrtag müssen die Tonnen bis 6:30 Uhr zur Lee-
rung bereitgestellt sein.

Was gehört in die Papiertonne?
Zeitungen und Zeitschriften, Kataloge, Kartonagen, loses Papier,
Werbedrucksachen, Hefte und Bücher, Pappe, Schredderpapier

Was darf nicht in die Papiertonne?
Tapeten, Tetra Paks (Kartonverbunde), Plastik, Verpackungs-
kunststoffe, Hygienepapier, Servietten, Hausmüll, Glas, Dosen,
Bauschutt, Holz, Biomüll

Fragen zur Papiertonne
Informationen erhalten Sie unter www.biberach.de oder telefo-
nisch unter Tel. 0 73 51 / 52-7666.

Unsere Jubilare in dieser Woche
02.02. Herr Heinz Helmut Christ

Ehinger Straße 28
Warthausen
85. Geburtstag

Wir wünschen für die Zukunft alles Gute, Gesundheit und Got tes
Segen! 

29.01.2012 / Letzt. Sonntag nach Epiphanias:
9.30 Uhr Röhrwangen: Gottesdienst mit Abendmahl

10.30 Uhr Schemmerhofen: Gottesdienst mit Abendmahl
(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Dienstag, 31.01.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 1 Warthausen (FBS BC)

Mittwoch, 01.02
18.00 Uhr Konfirmandenunterricht
20.00 Uhr Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag 2012 (sie-

he unten)  

Donnerstag, 2.02.
9.30 Uhr Mutter-Kind-Gruppe 2 Warthausen (FBS BC)

19.00 Uhr Posaunenchor

5. 02. 2012 / Septuagesimae:
9.30 Uhr Warthausen: Gottesdienst und Kinderkirche.

(Pfr. Hans-Dieter Bosch)

Am Freitag, den 2. März 2012 feiern wir (siehe oben) an vielen
Orten den Weltgebetstag. Frauen aus Malaysia haben dazu
einen Gottesdienstentwurf unter dem Titel „Steht auf für Gerech-
tigkeit!" erstellt. Die Besonderheiten  ihrer Kultur und Glaub -
enserfahrungen  kommen in diesem Gottesdienst  zum Aus-
druck. Am Mittwoch, den 1. Februar, um 20.00 Uhr findet ein Vor-
bereitungsabend für diesen Gottesdienst im Bereich Warthau-
sen statt. Hier trifft sich das ökumenische Vorbereitungsteam,
das den Gottesdienst am 2. März im evangelischen Bodel-
schwingh-Gemeindezentrum in Warthausen ausgestaltet. Alle
Interessierten sind dazu herzlich eingeladen. 

Hingewiesen wird auf eine Veranstaltung des evangelischen
Jugendwerkes Biberach: Jugendwerksfahrt nach Taizé vom 3.-
10. Juni 2012. Dieses Angebot wendet sich an Personen zwi-
schen 16 und 27 Jahren. Es gibt dazu ein Vorbereitungstreffen
(2.05. in Rot a.d. Rot); Kosten: 195,- €. Weitere Informationen
und Anmeldeunterlagen gibt es im Pfarramt.

Der nächste ökumen. Taizé-Gottesdienst in Schemmerberg fin-
det jeweils sonntags, 12. Februar und 4. März, jeweils um 19.00
Uhr in der Martinskirche in Schemmerberg, statt.
Herzliche Einladung dazu!

Auch in diesem Jahr gibt es wieder ein WINTER-Hölze: vom 22.-
26. Februar (Ski- oder Faschingsferien) findet ein Buntes Pro-
gramm unter dem Thema „MARTIN auf Entdeckertour" statt.
Unkostenbeitrag: 40,-/55,- €; Ort: Martin-Luther-Gemeindehaus
in Biberach. Anmeldung über Evang. Jugendwerk Biberach,
Telefon: 07351 - 79 33 oder über „www.hoelzle-online.de". Infor-
mationsmaterial gibt es im Pfarramt in Warthausen
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„Kleine Galerie“ 
 

im Rathaus Warthausen 
Obergeschoss 

 

 
 

„Die Kraft der Farben“ in Acryl 
 

von Roswitha Sproll, geb. Lemli, 
Warthausen 

 

16. Januar – 02. März 2012 
 

zu den Öffnungszeiten 
 

Evang. Kirchengemeinde Warthausen

Evang. Pfarramt: 
Pfarrer Hans-Dieter Bosch. 
Martin-Luther-Str. 6  
88447 Warthausen
Telefon (07351) 13914,
Fax (07351) 7984

E-Mail: EvangelischeKircheWarthausen@web.de

Seelsorge in den Pflegeheimen:
Pfarrer Albrecht Schmieg Tel.+Fax: 07351 - 30 20 475

Kirchliche Nachrichten



Voranzeige 
Zur Kinderfasnet am Samstag, 4. Februar
von 13:59 bis 16:31 Uhr in der Turn- und
Festhalle Warthausen laden wir heute schon
recht herzlich alle Kinder, Eltern, Großeltern
und Freunde ein. Es gibt wieder ein tolles
Programm mit Vorführungen der Kinderturn-
gruppen, der Gurren, Tanz, Spiel und jede
Menge Spaß. Wir freuen uns auf euch.

Voranzeige:
Am Samstag, 04.02.12 wird ab 17.00 Uhr auf dem Dorfplatz der
Narrenbaum gestellt. Im Anschluss findet die Gurrataufe statt. 
Hierzu möchten wir bereits heute alle Einwohner, ob groß oder
klein, einladen.
Narrengilde „Rißtal-Gurra“

- Voranzeige 
Ist der Zirkus noch so klein, einer muss der August sein.
Fasnetsfreunde aufgepasst!!! Auch in diesem Jahr findet in
Warthausen in der Festhalle die alljährliche Dorffasnet statt. 
Termin: Samstag, 18.02.2012 um 19.59 Uhr 
Motto: „So ein Zirkus! Manege frei in Warthausen“
Närrische Grüße Ihr MV und TSV Warthausen

Einladung zur Jahreshauptversammlung:
Morgen, am Samstag, den 28.01.2012 findet um 20:00 Uhr im
alten Rathaus (Raum links EG) unsere Jahreshauptversamm-
lung, mit der bereits am 13.01.2012 veröffentlichten Tagesord-
nung, statt.

Einladung zum Monatstreff im Januar:
Am Montag, den 30.01.2012 findet unser nächster Monatstreff
statt. Beginn ist um 20:00 Uhr bei Gabriel Schrack (BCB)  in der
Warthauser Straße 3.

Aktuelle Informationen sind auch auf unserer Internetseite
www.brauchtumsfreunde-birkenhard.de zu finden. Es lohnt sich
immer wieder mal dort reinzuschauen, denn in der Bildergalerie
sind aktuelle Bilder unserer Aktivitäten zu sehen.

Seit Januar 2012 steht der Miniclub Birkenhard unter neuer Lei-
tung von Ellen Dygutsch, Birgit Weber & Clarissa Restle.
Treffpunkt ist jeden Donnerstag 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr im
Gemeindehaus Birkenhard. Hier treffen sich Kinder bis zum Kin-
dergartenalter (von wann ab kann jede Mutter selbst entschei-
den) mit Mutter/Vater zum Krabbeln, Singen, Spielen, Früh-
stücken, Bauernhof besuchen, Basteln, Geburtstag feiern, Kin-
dergarten besuchen, Fasching feiern, Erntedankteppich, Krippe,
Christbaum anschauen usw……
Neue Kindergesichter & Mama oder Papa sind gerne willkom-
men. Einfach kommen und schauen oder Info´s unter 
Tel. 827624.

Am Sonntag, 29. Januar spielen wir bei der Narrenmesse. Treff-
punkt ist um 9:15 Uhr in der Kirche.
Die nächste Probe ist am Dienstag, 31. Januar um 20:00 Uhr.

Jahreshauptversammlung 
Die diesjährige Jahreshauptversammlung des Musikvereins fin-
det am 27. Januar 2012 um 20 Uhr im Vereinsheim der Garten-
freunde statt. Alle Mitglieder und Gönner des Vereins sind hier-
zu recht herzlich eingeladen.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
TOP 1 Begrüßung, TOP 2 Totenehrung, TOP 3 Berichte der
Funktionäre, TOP 4 Entlastungen, TOP 5 Ehrungen, TOP 6
Wahlen, TOP 7 Wünsche und Anträge

Gurrafahrplan
Samstag, 28.01.12:

Nachtumzug Gosbach
Abfahrt um 15.30 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 18.00 Uhr

Sonntag, 29.01.12:
Narrenmesse um 10 Uhr
Wir treffen uns um 09.30 Uhr an der Bushaltestelle.

Umzug Laupheim
Abfahrt um 12.30 Uhr am Sportplatz
Umzugsbeginn: 14.00 Uhr

27.01.2012 Rundenwettkampf Luftpistole 1. Mannschaft gegen
Laupheim Kreisoberliga 
02.02.2012 Rundenwettkampf Luftgewehr 2. Mannschaft gegen
Essendorf Kreisoberliga in Birkenhard
03.02.2012 Generalversammlung des Schützenvereins. Folgen-
de Punkte stehen auf der Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Totenehrung; 3. Geschäftsbericht 2011; 4. Bericht
Jugend; 5. Bericht Fanfarenzug; 6. Bericht Behindertensportabtei-
lung; 7. Sportbericht; 8. Kassenbericht; 9. Bericht der Kassenprü-
fer; 10. Aussprache zu Punkt 3 - 9; 11. Entlastung der Vorstand-
schaft; 12. Wahlen; 13. Anträge und Verschiedenes.
Es sind alle Mitglieder und Interessierte der Gemeinde herzlich
eingeladen. 

Senioren
Wir treffen uns am Montag den 30.01.2012 an der Raiba. Nicht-
wanderer ab ca. 15.00 Uhr in Herrlishöfen.

Gesundheitssport
Die Spartenversammlung findet am Mittwoch, den 15. Febr.
2012 um 19.00 Uhr im Sportheim Birkenhard statt. Alle Mitglie-
der sind herzlich eingeladen.

Tischtennis 
Samstag 28.01.2012, ab 16:00 Uhr, 
TSV Laiz IV - SV Birkenhard II 
Samstag 28.01.2012, ab 18:00 Uhr, 
SV Birkenhard I - TSV Ummendorf II 
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Veranstaltungen 

Vereine    Organisationen

Kinderfasnet des TSV Warthausen

Narrenbaumstellen - Gurrataufe

Fasnet in Warthausen

Brauchtumsfreunde Birkenhard

Miniclub Birkenhard

Musikverein

Narrengilde “Risstal-Gurra”

Schützenverein Birkenhard 1924 e.V.

Schwäbischer Albverein

Sportverein Birkenhard



Dienstag 31.01.2012, ab 20:00 Uhr, Trainingsabend 
Donnerstag 02.02.2012, ab 19:00 Uhr, Trainingsabend 

Herzliche Einladung an alle TT-Begeisterten uns bei unseren
Heimspielen anzufeuern oder bei einem unserer Trainingsaben-
de reinzuschnuppern! 

Dank an alle Helfer des IDS-Hallen-Cup
Am vergangenen Wochenende fand der IDS-Hallen-Cup in der
BSZ-Halle in Biberach statt. Die Turniere am Samstag und
Sonntag verliefen sehr gut. Wir möchten uns daher bei allen Hel-
fern, die in irgendeiner Form dazu beigetragen haben, recht
herzlich bedanken. Ohne diese Unterstützung wäre die Durch-
führung derartiger Veranstaltungen nicht möglich. Auch den
Kuchenspendern ein herzliches DANKESCHÖN.

Herren-Fußball
Am heutigen Freitag beginnt die Vorbereitung auf die Rückrun-
de. Viele Trainingseinheiten und einige Vorbereitungsspiele sind
vorgesehen, um die Mannschaft auf die verbleibenden Spiele
bestens vorzubereiten. Nur wenn alle gemeinsam "an einem
Strang mitziehen", ist das Ziel Klassenerhalt möglich. Der
genaue Vorbereitungsplan ist unter www.tsv-warthausen.de
ersichtlich. 

Tischtennisabteilung 
Am kommenden Samstag kommt es zu folgenden Punktspiele:
10:00 Uhr TG Biberach - Jungen IV (Abfahrt 9:15 am Orts-

zentrum),
11:00 Uhr Jungen III - TTC Bad Schussenried (Tabellendritter

gegen Tabellenzweiten),
14:00 Uhr SV Stafflangen - Jungen II (Abfahrt 13:15 am Rat-

haus),
19:00 Uhr Herren IV - TG Biberach II (Tabellendritter gegen

Tabellenvierten),
Herren II - SG Mettenberg (Tabellenerster gegen
Tabellendritten).

Zuschauer zu den Heimspielen sind herzlich willkommen. Dort
sind spannende Spiele zu erwarten, da alle betroffenen Mann-
schaften um Meisterschaft bzw. Aufstieg spielen und direkte
Gegner im Aufstiegskampf erwartet werden.
Infos zu Tabellen und Ergebnissen können im Internet unter
www.tsv-warthausen.de abgerufen werden. Ausführliche Spiel-
berichte zu den Jugend- und Herrenspielen sind auf dieser
Homepage unter der Abteilung Tischtennis, Spielberichte nach-
zulesen. 

Volleyballabteilung 
Vergangenen Freitag zeigte die Mannschaft des TSV Warthau-
sen eine souveräne Leistung gegen den TB Sigmaringen (25:15;
25:11) und beginnt die Rückrunde somit als Tabellenführer. Das
Spiel der Warthausener überzeugte durch viele schnelle Bälle,
gute Abstimmung und große Sicherheit. Dazu kam unüberseh-
barer Spaß am Spiel, zu dem auch die motivierenden Zuschau-
er beitragen konnten. Herzlichen Dank!
Das nächste Heimspiel findet am Freitag 17. Februar 2012
gegen die TG Biberach statt.

Heute, Freitag, 27.01.2012, 
18:30 Uhr bis 19:30 Uhr:
Karin Rieger, Tel. 71196.

Wir treffen uns am 
Donnerstag, den 2.02.2012 um 14.30 Uhr
im Cafe Schloßblick.

Bettlägrige pflegen und mobilisieren;
wundliegen verhindern
Der Gesprächskreis für Pflegende Angehörige Biberach trifft sich
am Donnerstag, 02.02.12 von 14:00 – 16:00 Uhr im Ochsen-
hauser Hof, Gymnasiumstr. 28 in Biberach. 
Frau Annette Ege-Schwellinger, Plegedienstleitung der Diako-
nie-Sozialstation Biberach – die Zieglerschen, informiert über
dieses Thema.
Die Pflege bettlägriger Menschen stellt die Angehörigen vor
große Herausforderungen. Hinzu kommt die Angst vor einem
wundliegen. Frau Ege-Schwellinger gibt Tipps, wie die Pflege
gelingen kann. Ebenso berichtet sie über Möglichkeiten der
Mobilisierung um dadurch ein Wundliegen zu verhindern. Auch
auf Hilfsmittel zur Vermeidung von wundliegen geht sie ein.
Im Anschluss besteht die Möglichkeit, Fragen zu stellen.
Alle Pflegenden Angehörigen und Interessierte sind herzlich ein-
geladen. 
Weitere Informationen sind erhältlich bei den Fachdiensten Hil-
fen im Alter von Caritas (Ursula Fietze, Tel. 07351/5005-123)
und Diakonie (Karl-Heinrich Gils, Tel. 07351/1502-50).

Seminar Haftung von Vorständen und Trainern
im Sportverein
Der Sportkreis Biberach bietet am 06.03.2012 um 19.00 Uhr im
Vereinsheim des TSV Ummendorf ein Seminar zu folgendem
Thema an: 
Der Sportversicherungsvertrag des WLSB - Versicherungs-
schutz für Vereine und Verbände
SPORT, die schönste Nebensache der Welt. Was aber, wenn bei
der Sportausübung, auf dem Weg zum/vom Sport oder wenn bei
nicht sportlichen Vereinsveranstaltungen etwas passiert ? Was
ist zu tun, wenn der Verein/ der Vorstand/ der Trainer oder
Übungsleiter wegen etwaigen Sach- und/oder Personenschä-
den schadenersatzpflichtig gemacht werden ? Wer haftet ? Wer
zahlt ? Was hat der Verein alles zu beachten ? Welchen Versi-
cherungsschutz bietet der Sportversicherungsvertrag des WLSB
allen seinen Mitgliedsvereinen und -verbänden ? 
Viele Fragen rund um den Versicherungsschutz im Sport. Am
06.03. bekommen Sie Antworten.
Ihr Referent: Jörg Schlegel, Leiter der ARAG-Sportversicherung
beim Württembergischen Landessportbund e.V., Stuttgart.
(VM-Lizenz 4 LE)
Die Sportkreisgeschäftsstelle nimmt Ihre Anmeldung ab sofort ger-
ne entgegen (Tel. 07351/52-6060, info@sportkreis-biberach.de)

Bürger für Bürger:
Vereine und Organisationen in Biberach mit Teilorten sowie in
den Gemeinden des Verwaltungsraumes (Attenweiler, Eber-
hardzell, Hochdorf, Maselheim, Mittelbiberach, Ummendorf,
Warthausen) können sich kostenlos auf der Homepage der
ehrenamtlichen Initiative Bürger für Bürger (bfb-
biberach.de/VEREINE&ORG.) eintragen lassen. Formulare lie-
gen im Biberacher Rathaus, im Büro von Bürger für Bürger und
in den Gemeindeverwaltungen aus und können dort ausgefüllt
abgegeben werden. Büro Bürger für Bürger, Biberach, Ochsen-
hauser Hof/Gymnasiumstrasse 28, 2. OG: mo und do 15.30 -
17.30 Uhr, Tel.: 07351-827127, Fax: 07351-827427.
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Das Berufsbild Landwirt(in)
Einladung zu einer Informationsveranstaltung
Die veränderten Lebens- und Umweltbedingungen schaffen
immer neue Herausforderungen und Aufgabenbereiche für das
Berufsfeld Agrarwirtschaft. Um diesen vielfältigen Anforderun-
gen in einem sehr interessanten Beruf gerecht zu werden, ist
eine gute, breit angelegte Ausbildung notwendig.
Das 1. Vollzeitschuljahr eignet sich auch für alle an der Natur
und Technik interessierten Schüler(innen), die einen Überblick
über die vielfältigen Schwerpunkte bekommen möchten. Die
Berufsschulpflicht ist damit erfüllt.
Um allen Eltern von Schulabgängern (Hauptschule, Realschu-
le, Gymnasium) Gelegenheit zu geben, sich mit ihren Jugend-
lichen über den Ausbildungsberuf des Landwirts zu informie-
ren, freut sich die Schulleitung der Matthias-Erzberger-Schule
Biberach, in Zusammenarbeit mit dem Landratsamt Bibe-
rach/Landwirtschaftsamt, eine Informationsveranstaltung
anbieten zu können. 
Montag, 30. Januar 2012, 14.00 Uhr, Raum 345
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Leipzigstraße 11
im Kreis-Berufsschulzentrum, Tel. (07351) 346-215, 
Fax (07351) 346-342
E-Mail: sek.mes@biberach.de; Internet: www.mes-bc.de

Das Berufsbild Hauswirtschafter(in)
Einladung zu einer Informationsveranstaltung
Arbeiten Sie gerne eigenverantwortlich und auch selbstständig
in der Führung eines Privathaushalts oder eines Großhaus-
halts? Sind Sie auch pflegerisch interessiert? Die hauswirt-
schaftlichen und einfachen pflegerischen Aufgaben nehmen in
starkem Maße in unserer Gesellschaft zu. 
Wir bieten eine Informationsveranstaltung an, um Sie über den
überaus vielseitigen Beruf der Hauswirtschafterin bzw. des
Hauswirtschafters, der immer mehr in den Blickpunkt der
Gesellschaft rückt, zu informieren.
Das Landratsamt Biberach/Landwirtschaftsamt als dualer Part-
ner wird ebenfalls anwesend sein, um Ihnen die im Landkreis
Biberach und in der Umgebung zur Verfügung stehenden Aus-
bildungsplätze vorzustellen.
Montag, 30. Januar 2012, 14.00 Uhr, Raum 254
Matthias-Erzberger-Schule Biberach, Leipzigstraße 11
im Kreis-Berufsschulzentrum, Tel. (07351) 346-215, 
Fax (07351) 346-342
E-Mail: sek.mes@biberach.de; Internet: www.mes-bc.de

Oberschwaben-Tourismus
Neue IHK-Weiterbildung zum Gästeführer und
betreuer
Gemeinsam mit der Oberschwaben-Tourismus GmbH (OTG) hat
die IHK Bodensee-Oberschwaben eine neue Weiterbildung ent-
wickelt, die die regionalen Tourist-Informationen dabei unter-
stützt, ihren Urlaubsgästen und Besuchern die Sehenswürdig-
keiten der Reisegebiete und Erholungsorte unserer Region zu
einem unvergesslichen Erlebnis werden zu lassen. Der erste
Lehrgang startet am 24. Februar in Bad Schussenried.
Der Bedarf an Menschen, die ihre Liebe zu den Kleinoden der
Region an Feriengäste, Kunst- und gesellschaftlich Interessierte
weitervermitteln möchten, steigt. Die Liebe zum Allgäu, zu Ober-
schwaben und zum Bodensee alleine reicht aber nicht aus, denn
es gilt, historische Daten, regionale Kultur und Kunst interessant
und adressatengerecht zu vermitteln, sodass die gesamte touri-
stische Destination aus dieser Dienstleistung profitiert.
Deshalb haben sich die IHK Bodensee-Oberschwaben und die
Oberschwaben-Tourismus GmbH (OTG) gemeinsam die Weiter-
bildung „Gästeführer und -betreuer IHK“ entwickelt. In insgesamt
52 Unterrichtseinheiten werden die Teilnehmer in Themenfel-
dern „Der Gästebetreuer“, „Die Gästebetreuung“, „Kommunikati-
on“, „Politische und gesellschaftliche Entwicklungen“, „Kunst
und Architektur“ sowie „Touristische Highlights in Allgäu, Ober-
schwaben und am Bodensee“ auf den Abschlusstest vorbereitet.

Wird dieser erfolgreich absolviert, so erhalten die Absolventen
ein IHK-Zertifikat nach bundesweit einheitlichem Qualitätsstan-
dard. „Aber nicht das Zertifikat steht im Vordergrund, sondern
die noch bessere Kompetenz, um unsere attraktiven Reisege-
biete und Erholungsorte noch aktiver zu vermarkten“, betonen
die Veranstalter.
INFO: Weitere Infos und Anmeldung zum Zertifikatslehrgang
„Gästeführer und -betreuer IHK“ bei Kerstin Kühne, Telefon
(0751) 409-145,  E-Mail: kuehne@weingarten.ihk.de oder Anet-
te Jäggle, Telefon (0751) 409-299, 
E-Mail: jaeggle@weingarten.ihk.de

Verband Katholisches Landvolk e.V.
Tagung für Eltern
am Mittwoch, 8. Februar 2012, 20:00 Uhr in Ertin-
gen, Schülerhaus der Grund- und Hauptschule, Dür-
mentinger Str. 61

Kostenbeitrag: 5,00 €
Referent: Wolf Beurer, Schulrat a. D.
Er spricht zum Thema: „Stress im Erziehungsalltag“
Wer kennt sie nicht, die Stress-Situationen im Erziehungsalltag?
Das Zusammenleben in der Familie kann uns immer wieder rich-
tig Stress machen. Kaum jemand ist davon verschont. Es sind
aber nicht nur das Zusammenleben in der Familie, die Kinder
oder der Partner, die uns Stress machen. Stress machen wir uns
häufig selbst. Wie Stress entsteht und wie wir es schaffen kön-
nen, weniger davon in Erziehung und Partnerschaft zu erleben,
ist Thema der Elternfortbildungen.
Alle interessierten Eltern und Pädagogen laden wir ganz herzlich
ein.
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